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Klimaschutz
 Der Gemeinderat und die Ver-
waltung verpflichten sich: 
»Klimaschutz muss fester Be-
standteil städtischen Handels 
sein. Bei allen zukünftigen und 
relevanten Entscheidungen 
müssen etwaige Auswirkungen 
auf das Klima miteinbezogen 
werden«, heißt es in der Reso-
lution des Singener Gemeinde-
rates, die dieser am Dienstag 
einstimmig verabschiedet hat. 
Laut OB Häusler habe Singen 
schon einiges getan - müsse 
aber noch besser werden. Bei-
spielsweise werde durch die 
Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED jährlich ei-
ne Million Kilowattstunden 
eingespart. Auch von der Be-
bauung der Knöpfleswies habe 
man aus Gründen des Klima-
schutzes Abstand genommen. 
Auch führe man derzeit Bewer-
bergespräche mit einem neuen 
Klimaschutzmanager. 
Doch es werden in den nächs-
ten Monaten und Jahren weite-
re Maßnahmen nötig sein - 
möglicherweise auch solche, 
die weitaus schwerer fallen, als 
einer Resolution zuzustimmen. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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ALS DER SEE KAM
Vor 20 Jahren versank auch die 
Höri im Wasser, als der Bodensee 
nach heftigen Regenfällen über 
die Ufer trat. An das Jahrhundert-
hochwasser erinnern sich Anlie-
ger und Betroffene. Bilder von 
überfluteten Straßen, Feldern und 
Häusern sind noch immer präsent. 
Mehr über die Katastrophe von 
1999 lesen Sie auf Seite 7.
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 ... erhalten Kunden ab die- 
  ser Woche beim großen 
    Räumungsverkauf wegen 
    Umbau der Gärtnerei 
     Mauch in Hilzingen. 
       Mehr dazu auf 
       den Seiten 8 
         und 9.

Am Sonntag ist 
Super-Wahltag. Neben 
der Europawahl gilt es 
die kommunalen 
Parlamente wie den 
Kreistag für die nächsten 
fünf Jahre zu bestimmen. 
Die lokalen Ergebnisse 
werden erst am Montag-
nachmittag feststehen.
Alle fünf Jahre stehen diese 
wichtigen Wahlen an, die mit 
der leider noch immer etwas 
unpopulären Europawahl in 
Baden-Württemberg zusam-
mengelegt wurden, um damit 
die Wahlbeteiligung zu erhö-
hen. 
Das Wahlrecht zu nutzen, ist 
eines der höchsten Güter unse-
rer Demokratie. Daran erinnert 
in einem Aufruf auch die Sin-
gener »Hecker-Gruppe«, die 
sich ja dem Vermächtnis des 
großen badischen Freiheits-
kämpfers Friedrich Hecker ver-
schrieben hat:
»Bürgerrechte sind hart und 
verlustreich erkämpfte Errun-
genschaften, wie sie im 19. 
Jahrhundert von mutigen 
Männern und Frauen für die 
Bürgerschaft erstritten wur-
den.« Vor 201 Jahren wurde 
unter Fürst Karl Friedrich von 
Baden die Badische Verfassung 
geschaffen. In einem Zwei-
Kammer-System hatten etwa 

17 Prozent der Gesamtbevölke-
rung das Wahlrecht. Frauen 
war der Gang zur Wahlurne da-
mals noch verwehrt, Männer 
mussten mindestens 25 Jahre 
alt sein. 
1848 griff erstmals das allge-
meine Wahlrecht für Männer 
bei den Wahlen zur Frankfurter 
Nationalversammlung. 1919, 
sind auch Frauen endlich wahl-
berechtigt. Die Berechtigung 
einer demokratischen Stimm-
abgabe wurde als Recht emp-
funden, welches man gerne ge-
nutzt hat. Doch ist das heute 
auch noch so ? Wird dieses 
Recht als solches noch als 
werthaltig empfunden und als 
wichtige Möglichkeit des Sou-

veräns zur politischen Einfluss-
nahme genutzt ? Die Zahlen 
sprechen leider eine andere 
Sprache, meint Klaus Hug von 
der Hecker-Gruppe: »Die Wahl-
beteiligungen bei Bundestags-
wahlen in 2009 mit 70,8 Pro-
zent, in 2013 mit 71,5 Prozent 
und in 2017 mit 76,2 Prozent 
sind für Demokratieverfechter 
genauso wenig wünschenswert 
wie bei den Landtagswahlen 
Baden-Württemberg in 2006 
mit 53,4 Prozent und in 2016 
mit 70,4 Prozent. Einen Tief-
punkt erreicht Singen bei den 
Kommunalwahlen 2009 mit ei-
nem Negativrekord in Baden-
Württemberg mit einer Wahl-
beteiligung von nur 36,6 Pro-

zent. Diesem Ergebnis folgt die 
Kommunalwahl 2014 mit 35,6 
Prozent«, erinnert die Hecker-
Gruppe und hofft natürlich, 
dass sich dieser Trend nicht 
fortsetzt. Auch in den anderen 
Kommunen hier im Landkreis 
konnte nicht unbedingt glän-
zen. In Radolfzell lag die Wahl-
beteiligung bei der letzten 
Kommunalwahl bei 48,8 Pro-
zent, obwohl ja mit dem Stadt- 
oder Gemeinderat eigentlich 
die VolksvertreterInnen ge-
wählt werden, die uns am 
nächsten sind, die unser direk-
tes Umfeld gestalten.
Klaus Hug als Vorsitzender der 
Hecker-Gruppe ist sich sicher, 
dass unsere Demokratie nur in 

die Zukunft getragen wird, 
wenn Wahlrecht wertgeschätzt 
und genutzt wird. »Das sollte 
als Bürgerpflicht verstanden 
werden«, meint er. Und: »Wer 
sein Stimmrecht verfallen lässt, 
muss sich mit den politischen 
Entscheidungen abfinden, die 
durch Politiker getroffen wer-
den, welche nur durch einen 
kleinen Teil der Bürgerschaft in 
die Verantwortung gestellt 
wurden.« Aus gutem Grund ha-
ben die Städte und Gemeinden 
die Wahlscheine schon weit im 
Vorfeld verschickt, weil die 
Wahl ja zugegebenerweise 
nicht ganz einfach ist. 
Diese Wahlzettel kann man be-
reits daheim ausfüllen und 
kann dort in Ruhe rechnen. 
Denn man kann ja auch »ku-
mulieren« und »panaschieren«, 
also verschiedenen Kandidaten 
von verschiedenen Parteien so-
gar mehrere Stimmen geben, 
um diese besonders zu unter-
stützen. Das wird in den Wahl-
unterlagen auch nochmals ge-
nau erklärt. 
Weil durch die große Stimmen-
zahl das Auszählen sehr auf-
wändig ist, wird mit einem 
Wahlergebnis erst am Montag-
nachmittag gerechnet. Die 
Wahlhelfer zählen am Sonntag 
erst die Europawahl aus.
Die Ergebnisse des Wahltags 
gibt es aktuell unter:

www.wochenblatt.net

Wählen gehen heißt mitbestimmen
Drei Wahlen, mit denen die nächsten fünf Jahre gestaltet werden / von Oliver Fiedler

Die Wahlurnen für die drei Wahlen am Sonntag stehen schon parat. swb-Bild: of

Singen-Beuren Singen

»Ein besonderes Bauwerk 
braucht einen besonderen Na-
men«, erklärte Ortsvorsteher 
Wolfgang Werkmeister bei der 
Vorstellung des Namen für die 
neue Mehrzweckhalle in Beu-
ren. Deshalb habe man sich im 
Ortschaftsrat mit großer Mehr-
heit für »Curana« und gegen 
den Namens eines Gewanns 
entschieden. Dabei sei die Na-
mensnennung von Cano inspi-
riert. Zudem beziehe sie den 
Verwendungszweck der Halle 
Musik (Carmina Burana), Kul-
tur (Cultur Arena) sowie Sport 
(Cura) mit ein, so Ortschaftsrä-
tin Tanja Sander. Stefan Mohr

Halle heißt
»Curana«

 Der Gemeinderat hat mit einer 
Gegenstimme und zwei Enthal-
tungen der Fortführung der Ti-
me Out School über das Jahr 
2020 in Singen zugestimmt. In 
dem Lernort, der als Chance bei 
Schulabsentismus vom Verein 
»Menschen helfen« 2014 ge-
gründet wurde, um Schülern 
wieder auf die Spur zu bringen, 
hat laut Bürgermeisterin Erfol-
ge gezeigt, etwa eine Rückbe-
schulung sowie schulfremde 
Abschlüsse. Da der Landkreis 
auch Gelder zur Verfügung 
stellt, könnten künftig auch 1 - 
2 Schüler aus der Region die 
TOS besuchen. Stefan Mohr

TOS über 2020
hinaus in Singen

 Den Satzungen der Stadt Sin-
gen über den Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan (VHB) mit 
Vorhaben- und Erschließungs-
plan (VEP) und Örtlichen Bau-
vorschriften (ÖBV), ›Einkaufs- 
und Dienstleistungszentrum In-
nenstadt‹ (EDZ) hat der Ge-
meinderat bei zwei Enthaltun-
gen zugestimmt. Rechtsbei-
stand Til Banasch hob in der 
Sitzung die große Transparenz 
des Verfahrens positiv hervor. 
Vorbildlich hierfür sei, dass et-
wa auch der städtebauliche 
Vertrag von Seiten der Stadt-
verwaltung veröffentlicht wur-
de. Stefan Mohr

Beschluss als 
formaler Akt

Am Donnerstag, 23. Mai, wird 
70 Jahre Grundgesetz der Bun-
desrepublik Deutschland gefei-
ert. Am »Geburtstag« werden 
von 11 bis 14 Uhr unterschied-
liche Aktionen in der August-
Ruf-Straße ab dem Hauser-
Brunnen bis zur Stadtbücherei 
stattfinden, organisiert von ei-
nem städtischen Bündnis und 
unter Beteiligung zahlreicher 
Institutionen. Wilhelm Waibel 
wird um 12 Uhr in den Räumen 
des Stadtseniorenrates in der 
Marktpassage aus »Warte auf 
mich Babuschka« vorlesen. Bit-
te anmelden, Tel. 07731/85–44, 
sk@singen.de. 

70 Jahre
Grundgesetz

 Aktuell gebe es keine Neuigkei-
ten bezüglich der vorüberge-
henden Schließung der Fes-
tungsruine nach einem Stein-
schlag auf dem Hohentwiel, 
teilte OB Häusler auf Nachfrage 
mit. Da die Karlsbastion ge-
fahrlos zu begehen sei, würde 
das Hohentwielfestival auf je-
den Fall stattfinden. Man hoffe 
weiterhin, dass auch das Burg-
fest stattfinden könne, so Häus-
ler. Für die schnellstmögliche 
Sicherung der Festungsanlage 
suche das Land eine geeigneten 
Fachfirma für Hang- und Fels-
sicherungsarbeiten. 

Stefan Mohr

Hoffnung auf
Burgfest

Singen

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Was man vom
Erbrecht wissen
sollte: Erbfolge –
Pflichtteil –
Testament – Steuern
Vortrag am 28. Mai 2019
mit Rechtsanwalt
Sebastian Klink

Bildungszentrum
Rottweil,
Körnerstr. 23
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Die sportbegeisterte Seelsorge-
rin Sylvie Lohrer, Pastoralassis-
tentin in der Katholischen Seel-
sorgeeinheit Oberer Hegau, lädt 
am Donnerstag, 23. Mai, zu ei-
nem sportlich-spirituellen 
Event nach Engen ein. Unter 
dem Motto »Run and Pray« 
trifft man sich um 19 Uhr am 
Park & Ride-Parkplatz in der 

Nähe des Injoy-Fitnessstudios 
in Engen, um miteinander eine 
Stunde zu joggen und dazwi-
schen kurzen geistlichen Im-
pulsen zu lauschen und durch-
zuatmen. Bei »Run and Pray« 
geht es nicht um sportliche 
Hochleistung, sondern um 
Spaß, Gemeinschaft und um 
das achtsame Miteinander. Alle 

Infos gibt´s auf www.kath-obe
rer-hegau.de oder direkt bei 
Sylvie Lohrer, sylvie.loh-
rer@kath-oberer-hegau.de.
Weitere Termine: jeweils um 19 
Uhr – 6. Juni an der alten Kir-
che Volkertshausen, 27. Juni 
Wanderparkplatz Mägdeberg, 
11. Juli an der Seeblickhalle in 
Steißlingen. Pressemeldung

»Run and Pray«
Engen

Es waren Bürgerinnen und Bür-
ger, die etwas verändern woll-
ten und die nach Antworten 
suchten auf die Not, die Ein-
samkeit und den Leidensdruck 
schwerkranker und sterbender 
Menschen.
Das waren die Anfänge der 
Hospizbewegung, auch bei uns 
in Singen und im Hegau, als 
vor 25 Jahren – am 25. Mai 
1994 – 87 Menschen den Hos-
pizverein Singen und Hegau 
e.V. gründeten. 
Nahezu auf den Tag genau 
möchte der Hospizverein auf 25 
Jahre Hospizarbeit zurück bli-
cken, dankbar für diese Zeit mit 
all dem Guten, das die Begleite-
rinnen und Begleiter geleistet 
haben. 
Aus diesem Grund lädt der 
Hospizverein ein zur Jubilä-
ums-Mitgliederversammlung, 
am Freitag, 24. Mai, um 19.30 
Uhr in der Bildungsakademie in 
Singen, Lange Straße 20.

Pressemeldung 

25 Jahre
Hospizverein

Singen

 Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige lautet der 
Titel eines Vortrags den »Die 
Johanniter Singen« am Freitag, 
24. Mai, von 15 bis 16.30 Uhr 
anbieten. Vortragsort sind die 
Räume der evangelischen Kir-
che Hilzingen, Hanfgarten 10.
»Wo kann ich mich hinwenden 
wenn ich plötzlich zu einem 
Pflegefall werde? Wer berät 
mich? Die Unterstützung bietet 
ein Pflegedienst, welche ergän-

zenden Unterstützungsmög-
lichkeiten gibt es?« All diese 
Fragen werden im Rahmen des 
Vortrags behandelt. Auch Fra-
gen zur Finanzierung werden 
beantwortet. Der Vortrag von 
Klaus Stuhlmüller ist kostenlos 
und wird von dem Pflegeexper-
ten, gehalten. Pressemeldung
Weitere Informationen und An-
meldung gibt es bei Erich 
Scheu, Tel. 07731/998312, bzw. 
erich.scheu@johanniter.de

Info zu Entlastungsangebot

Singen

Singen

 Die nächste Demonstration von 
Fridays for Future Singen fin-
det am nächsten Freitag 24. 
Mai um 13.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist wieder bei Karstadt in 
der August-Ruf-Straße.
Die weltweite Bewegung de-
monstriert für mehr Klima-
schutz. Kontakt unter sin-
gen@fridaysforfuture.de.

Pressemeldung

Demo von Fridays
for Future

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Bei Abschluss einer 24-Monate Classic Clubmitgliedschaft.* Adam-Opel-Straße 10   78239 Rielasingen

Testen Sie
das

pro Woche

Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

9,90 €

100%öko-klimatisiert
Sauna

Wellness
Trainingsvielfalt

Gesundheit
Lebensfreude

Muskelaufbau
tolles Team!

R

Jetzt INJOY 4 Wochen unverbindlich testen für nur

2

3.100 m

neue Injoy 
Informieren Sie sich bei uns, 

Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!
          

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH
FREIE WAHLER SINGEN

UTE
SEIFRIED
Bürgermeisterin

KREISTAGSWAHL
Ihre Stimme am
26. Mai 2019

    3
die klare Wahl.

„Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

26. Mai wählen gehen

Wir bewegen Singen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION AKTION AKTION 
Schweinehals

am Stück oder 
als Steak

100 g € 1,09
knackig zum Grillen
Feuerwürste
mit und ohne Käse

100 g € 1,50
Für Griller: Special Cuts

gelagert wie 
Bavette-, Skirt-, 
Terres-Major-
Flank Steaks

immer lecker
Schweinerücken

auch mariniert

100 g € 1,19
AKTION

Fleischküchle
gebrüht oder gebacken

Stück € 1,25
aus unserer Wursttheke

Hauseigener
Tannenrauch-

schinken
100 g € 1,79

AKTION AKTION 
Putenpfanne

China-Art mit vielen
raffinierten Zutaten

100 g € 1,19
die mögen alle

Schwarzwurst
im Ring

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas
und Curry

100 g € 1,49
NEU! Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos

bei Duventäster-Maier und mittwochs in Böhringen in der
Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr.

��������	
�� SINGEN

MICHAEL
BURZINSKI
Versicherungskaufmann
Gemeinderat

STADTRATSWAHL
Ihre Stimme am
26. Mai 2019
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die klare Wahl.

�
„ab und zu muss man auch mal im 
     Stadtrat am Rad drehen“ 

Praxis für Kieferorthopädie 
Neueröffnung am 1.6. in Singen.
Jetzt schon Termine vereinbaren

Kieferorthopädie
am Hohentwiel
Dr. Aušra Romasew & Dr. Helen Wilkendorf 

Praxis für Kieferorthopädie 
Neueröffnung am 1.6. in Singen.
Jetzt schon Termine vereinbaren

Freiheitsstrasse 15-17
78224 S ingen

Tel  +49 7731 / 969 230 0
Mail  hallo@kfoamhohentwiel.de

• k
fo

amhohentwie
l.

d
e 

•

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Fleischwurst
im Ring oder geschnitten
für Wurstsalat
100 g 0,88
Bauernbratwurst /
Käseknacker
fürs herzhafte Vesper
100 g 1,15
Cabanossi
auch als Minis
100 g 1,35
Schwarzwurst
im Ring
der ganze Ring nur 2,20 Handwerkstradition

seit 1907

Schweineschnitzel
aus der Oberschale, auch paniert
100 g 1,05
Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten,
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g 1,05
italienischer Spieß
vom Rind oder Schwein,
für Grill oder Pfanne
100 g 1,59
Rinderhüfte
zart gelagert, ideal zum Kurzbraten
oder Niedergaren
100 g 2,25
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Wer tut was?

Die Theater-AG der Ten-
Brink-Schule in Rielasingen 
probt seit November 2018 das 
Stück »Zickenkrieg im Mär-
chenwald«. Am Freitag, 24. 
Mai, präsentieren sie das Er-
gebnis ihrer Arbeit um 19 Uhr 
in der Talwiesenhalle. 
In der modernen Märchencol-
lage von Oliver Schindler geht 
es um zwei ziemlich zerstreute 
und ziemlich zerstrittene Mär-
chenelfen, die im Märchen-
wäldchen für großes Chaos 
sorgen. 
Karten zu drei Euro gibt es ab 
sofort über die Schülerinnen 
und Schüler der TBS im Vor-
verkauf oder an der Abend-
kasse. 

Pressemeldung

Das Altenwerk St. Elisabeth 
feiert seinen 50. Geburtstag. 
Am Mittwoch, 22. Mai um 
14.30 Uhr gibt es im Elisa-
bethsaal in der Überlinger  
Str. 1 hierzu ein buntes Pro-
gramm. 
Alle Senioren sind dazu herz-
lich eingeladen. 

Pressemeldung

Der Wochenmarkt kann nach 
17 Monaten Bauzeit am 1. Ju-
ni erstmals auf dem neu ge-
stalteten Herz-Jesu-Platz 
stattfinden. 
Die Baumaßnahmen sind dort 
nun fast abgeschlossen. Le-
diglich Restflächen der Pflas-
terung an der Alpenstraße und 
in Richtung der Schwarzwald-
straße sind noch nicht fertig-
gestellt, da dort noch die neu-
en Häuser des Siedlungswerks 
in Bau sind. 
Die Marktfläche ist davon je-
doch nicht betroffen und von 
der Alpenstraße und über den 
Kirchplatz problemlos zu er-
reichen. 
Auch von der Schwarzwald-
straße her kann man, wie bis-
her, zu Fuß entlang der Kirche 
auf den Marktplatz gelangen, 
heißt es in der Pressemittei-
lung der Stadtverwaltung wei-
ter. 

Pressemeldung

 Das Vorstandsteam 
der Hohentwiel Hansele 
(von links):

 Carmen Schwert (2.Schrift-
führerin), Florian Schwert 
(Zeugwart), Iris Setzer (1. Kas-
sierer), Sascha Setzer (1. Vor-
sitzender), Adriane Dabkowski 
(1.Schriftführerin), Thomas 
Piwowarczyk (2. Vorsitzen-
der), Eva Piwowarczyk (1. Ju-
gendwart), Miro Dabkowski 
(2. Marktmeister), Matthias 
Rothfuß (1. Marktmeister) und 
Tanja Setzer (2. Jugendwart) 
nicht auf dem Foto. 

swb-Bild: Verein
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Das Pfarrerpaar 
Wassmer wurde am 
Sonntag in der 
Bonhoeffergemeinde 
verabschiedet.

von Oliver Fiedler

 Bis auf den letzten Platz gefüllt 
war die evangelische Bonhoef-
ferkirche in Singens Norden, 
denn das Pfarrerpaar Bärbel und 
Paul Wassmer nahm am Sonn-
tagnachmittag Abschied von der 
Gemeinde, nach 18 Jahren 
Dienst in Singen. Gerade wenn 
man Abschied nehme, gehe es 
nach so vielen Jahren immer um 
die Frage, was man hier aus Sin-
gen mitnehme und was man 
hierlassen wolle, nicht nur weil 
das neue Pfarrhaus keinen 
Dachboden habe, machte Paul 
Wassmer in seiner Predigt deut-
lich. 
»Es kam uns nie darauf an, mit 
spektakulären Aktionen Auf-
merksamkeit zu erregen«, unter-
strich er. Es gäbe natürlich vie-
les, worauf beide stolz seien, 
doch letztlich gehe es immer um 
die Liebe, die zu erhalten ihnen 
im Mittelpunkt stehen sollte, im 
Gottesdienst wie im Konfirman-
denunterricht bis zum Trauerge-
spräch. Veränderungen seien 
immer heikle Übergänge. Das 
Leben lasse sich nicht konser-
vieren wie im Essiggurkenglas, 
es solle gelebt werden und das 
bedeute Veränderung. Was man 
letztlich mitnehme, sei da auch 
nicht immer planbar. Abschied 
nehmen und neu beginnen sei 
immer ein längerer Prozess. 

Aber auch hier gelte, nur aus der 
Liebe könne neuer Segen wach-
sen. Gott lasse immer etwas 
Neues wachsen in seiner Liebe. 
Dafür galt auch der Segen dieses 
Gottesdienstes, der gemeinsam 
mit den Kirchenältesten ausge-
sprochen wurde. Danach war es 
an Dekanin Hiltrud Schneider-
Cimbal, die offizielle Verab-
schiedung vorzunehmen. Es sei 
nach dem Abitur der Kinder 
schon lange klar gewesen, dass 
»die Wassmers« gehen wollten, 
doch es ging doch eine Weile, 
bis etwas Neues gefunden wur-
de, eben in Maulbronn im Wie-
sental. Auch sie segnete den 
weiteren Weg der beiden. 
Die anschießenden Grußworte 
beim Empfang von Dietmar 
Heydenreich für die evangeli-
sche Kirchengemeinde, von Su-
sanne Ploberger für die katholi-
sche Seelsorgeeinheit Singen, 
Rolf Wagner für das »Haus am 

Hohentwiel«, von Sekretärin 
Christina Hengstler wie von 
Torsten Kalb, hier in der Rolle 
als Vertreter der Stadt Singen, 
brachten die große Wertschät-
zung an dem Pfarrerpaar zum 
Ausdruck, das sich in diesen 18 
Jahren auch immer wieder ab-
wechselte zwischen Seelsorge 
und Verwaltung. 
Gerade mit der Stadt habe es im-
mer wieder Berührungspunkte 
gegeben, denn vor dem Bau des 
JUNO war die offene Jugendar-
beit der Stadt hier unterge-
bracht. Pfarrer Paul Wassmer 
engagierte sich auch intensiv 
zum Thema Kirche in der Ar-
beitswelt. Die Bonhoefferge-
meinde muss sich nun freilich 
erst auf eine Phase der Vakanz 
einstellen. Eine erste Ausschrei-
bungsrunde der Landeskirche 
brachte keine Bewerbung, so 
dass die Stelle nun erneut aus-
geschrieben wurde.

Aufbruch und Abschied

Das Pfarrerpaar Paul und Bärbel Wassmer wurde am Sonntag nach 18 
Jahren Dienst in der Bonhoeffergemeinde in Singen verabschiedet. 

swb-Bild: of

 Das Fest in der 
Hegaustraße am 
kommenden Samstag 
(nicht bei Regen) soll 
die Aufenthaltsqualität 
in der neugestalteten 
Einkaufsstraße fördern.

von Stefan Mohr

Nicht zuletzt aufgrund der Kon-
kurrenz durch den Onlinehandel 
gilt es die Aufenthaltsqualität in 
der Einkaufsstadt Singen durch 
Events, aber auch mit attrakti-
ven Geschäften und Angeboten 
zu bereichern, wünscht sich 
Hans Wöhrle. 
Der Innenstadthändler und Vor-
sitzende des Singener Handels-
verbands lädt deshalb mit sei-
nen Nachbarn zum Hegaustra-
ßenfest am Samstag, 25. Mai, ab 
12 Uhr ein. Vorausgesetzt das 
Wetter spielt mit - bei Regen 
müsste das Fest wohl um drei 
Wochen verschoben werden. 
Wöhrle will mit dem Event die 
neugestaltete Hegaustraße zwi-
schen August-Ruf-Straße und 

Scheffelstraße mit Leben füllen. 
So ist sowohl eine Modenschau 
bei Franco Bonoldi als auch Tal-
ly Weijl geplant. 
Natürlich lässt es sich Wöhrle 
nicht nehmen am Samstag zur 
Gitarre zu greifen. Gemeinsam 
mit Chris Alber präsentiert er 
Evergreens aus den 60er und 
70er Jahren. Auch eine Auto-
show mit Hybridfahrzeugen 
vom Autohaus Bach wird zu be-
staunen sein und die Hegaustra-
ße als Querachse zwischen den 
beiden Fußgängerzonen mit Le-
ben füllen. Freude herrscht des-
halb über das neueröffnete Café. 
Für Helmut Assfalg vom gleich-
namigen Musikgeschäft sei die 
Einkaufsstraße mit Boulevard-
charakter gerade bei besserem 
Wetter deutlich stärker frequen-
tiert. 
Übrigens während des Festes 
wird die Fußgängerverbindung 
über die gerade noch im Bau be-
findliche Erzbergerstraße ver-
breitert. 
Die Aufhebung der dortigen 
Sperrung hatte die Stadtverwal-
tung für 4. Juni angekündigt.

Belebung der City

Laden zum Hegaustraßenfest (v.r.): Hans Wöhrle, Abir Mbamdi, 
Helmut Assfalg, Falk Wöhrle, Tanja Dokic. swb-Bild: stm

 Der Verein »Bürgerbus 3 Rosen« 
konnte in seiner Hauptver-
sammlung auf inzwischen 
17.000 Fahrgäste verweisen, 
die das Angebot auf den zwei 
Rundkursen in der Gemeinde 
seit August 2017 nutzten. Da-
mit liege man deutlich über den 
Zahlen anderer Bürgerbus-Ini-
tiativen, betonte der Vorsitzen-
de Udo Heggemann. Um einen 
Beitrag zur CO2-Ersparnis leis-
ten zu können, wolle man in 
Zukunft auf elektrisch betriebe-
ne Fahrzeuge umstellen. Aller-
dings sei dies eine mittelfristige 
Vision, denn die aktuell zwei 
Bürgerbusse mit Dieselmotor 
wurden mit Landesförderung 
beschafft, die eine Nutzung von 
acht Jahren vorschreibt.
Froh wäre der Verein beson-
ders, neue Busfahrer für den 
Betrieb zu bekommen. »Wir ha-
ben aktuell 31 FahrerInnen im 
Einsatz, die die dafür nötige 
Zusatzqualifikation zur Perso-
nenbeförderung mit Unterstüt-
zung der Vereins erlangt haben, 
so Heggemann gegenüber dem 
WOCHENBLATT. Ziel des Ver-
eins sei es aber, ein Team von 
40 FahrerInnen in den Einsatz 
schicken zu können. Mehr Infos 
unter www.bürgerbus-3rosen.
de. Oliver Fiedler

Bürgerbus sucht
neue Fahrer

Rielasingen-Worblingen

Für eine lebendige 
Stadtgemeinschaft sind 
Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagie-
ren, ein unerlässlicher 
Stützpfeiler. Deshalb 
startet die Stadt Singen 
die Kampagne »Habe 
die Ehre«. Große 
Auftaktveranstaltung 
hierzu ist »Singen macht 
sauber« am 6. Juli.

von Stefan Mohr

In Singen ist jeder zweite Ein-
wohner ehrenamtlich in insge-
samt 260 Vereinen oder freien 
Gruppierungen engagiert. Doch 
das bürgerliche Engagement 
wird aufgrund der demographi-
schen Entwicklung und Verord-
nungen erschwert. Insbesonde-
re jüngere Menschen engagie-
ren sich lieber kurzfristig bei 
einem Projekt als sich an einen 
Verein zu binden.
Im Zuge der Stadtentwicklung 
ISEK 2030 hat sich die Bedeu-
tung dieses Themas herauskris-
tallisiert, erklärt Oberbürger-
meister Bernd Häusler am 
Dienstag. Schon 2018 hat die 
Stadtverwaltung mit Unterstüt-

zung eines Bachelor- und Mas-
terstudenten der Universität 
Konstanz das Ehrenamt in den 
Blick und nun die Kampagne 
»Habe die Ehre« gestartet. Wer 
Fragen zum Ehrenamt hat, der 
wendet sich bitte an Osama 
Khalifa oder Achim Eickhoff, 
die bei der Stadtverwaltung als 
Ansprechpartner für den Ar-
beitskreis Ehrenamt fungieren.

Singen macht sauber

Große Auftaktveranstaltung 
wird die Müllaufräumaktion 
»Singen macht sauber« am 
Samstag, 6. Juli. Denn mit der 
Aktion zeigen die teilnehmen-
den Bürger, dass sie sich für die 
Stadtgesellschaft einsetzen. OB 
Häusler wünscht sich eine posi-
tive Rückmeldung aus der Bür-
gerschaft, sodass man diese 
Jahr für Jahr verstetigen könne. 
Und die 
Rückmeldun-
gen, wie sein 
persönlicher 
Referent Osa-
ma Khalifa 
erklärt, sind 
vielverspre-
chend. So kam sowohl aus dem 
Jugendforum als auch »ZWAR« 
der Wunsch eines solchen 

Clean-Ups. Bislang hätten sich, 
so Khalifa, 40 Teilnehmer ange-
meldet und ein Kindergarten 
mit 30 Beteiligten wolle auch 
mitmachen. Gerne per Mail un-
ter singenmachtsauber@sin-
gen.de oder telefonisch 
07731/85105 anmelden. Aber, 
wie der Rathauschef betont, 

freue man 
sich auch 
über jeden, 
der spontan 
am ersten 
Julisamstag 
bei der Akti-
on teil-

nimmt. Los geht es um 9 Uhr 
auf dem Rathausplatz. Die Sau-
bermachaktion ist bis 12 Uhr 

eingeplant. Als Bereiche wur-
den der Stadtpark, das Landes-
gartenschaugelände, die Insel 
Wehrd sowie die Innenstadt 
ausgewählt. Denn auch wenn 
die Stadtreinigung dort immer 
wieder saubermache, falle ste-
tig Müll an, ergänzte der Leiter 
der Singener Stadtreinigung, 
Jörg Wagner. 
Die Teilnehmer sollten festes 
Schuhwerk, Warnweste und am 
besten Handschuhe mitbringen. 
Greifzangen sowie ein Base-
Cape mit dem Schriftzug »Habe 
die Ehre« werden gestellt. Nach 
der Sammelaktion ist ein Mitei-
nander auf dem Rathausplatz 
mit Essen und Getränken bis 15 
Uhr geplant.

»Habe die Ehre«

Die Stadtverwaltung mit OB Häusler (2.v.l.) hofft auf eine große 
Beteiligung bei »Singen macht sauber« am 6. Juli. swb-Bild: stm

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Facherfahrene Trauerhilfe
  seit 1934.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



Rielasingen
DRK
Erste-Hilfe-Grundkurs ab Sa., 
25.5., 8.30-16.30 Uhr (9 Unter-
richtseinheiten). Info: 07731/ 
51580 oder ausbildung@drk-
rielasingen-worblingen.de.

Blustspende, Do., 23.5., 
14-19.30 Uhr, Hardberghalle, 
Am Burgstall 11, Worblingen.

SCHWARZWALDVEREIN 
RIELASINGEN-WORBLINGEN
Naturkundliche Wanderung am 
Rosenegg, Sa., 25.5., Treff-
punkt: 14 Uhr Parkplatz Schüt-
zenhaus Rosenegg. Info: 
07731/51980.

Worblinger Musikfest, Mo., 
27.5. Treffpunkt: 17 Uhr Bahn-

hof Rielasingen. Info: 
07731/22936.

Singen
25 JAHRE HOSPIZVEREIN
Jubiläums-Mitgliederversamm-
lung, Fr., 24.5., 19.30 Uhr, Bil-
dungsakademie, Lange Str. 20, 
Singen.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 
17-18 und 18.15-19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen. Aus- und Fortbil-

dung der Sanitätsbereitschaft, 
Di., 28.5., 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Seniorentreffen, Di., 28.5., 14 
Uhr.

JEDERMANN-SPORTGRUPPE
Abnahmetermine Sportabzei-
chen: 
So., 2.6., 8.30-9 Uhr, Dehner 
Parkplatz-Gottlieb-Daimler-
Straße, Radsprint 20 km Rund-
strecke. 
Di., 4.6., 18 Uhr, Hohentwiel-
Stadion, Kugel, Wurfdiszipli-
nen, Seilspringen. 
Di., 25.6., 18 Uhr, Hohentwiel-
Stadion, Sporttag für Jeder-
mann, Kurzstrecken-Sprint, 
Wurfdisziplinen Kugel, Weit- 
und Standweitsprung, Hoch-
sprung. Anschließend Grillen. 
So., 30.6., 9.15 Uhr, Aachbad, 

Schwimmabnahme 25 m, 200 
m, 400 m, 800 m.

RIG-HEGAU
WD Dittus Bahn Cup, Omnium, 
Do., 23.5., 18.30 Uhr, Sommer-
bahn, Radrennbahn Singen. 
Eintritt frei.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Sa., 25.5., 11 
Uhr in der Bäckerei Künz, Sin-
gen.
TC
After-Work Tennis, donners-
tags, 18.30-20 Uhr. 
Infos unter tennisclubsin-
gen.de.

VDK
Stammtisch, Mo., 27.5., 14.30 
Uhr im Haus der Naturfreunde, 
Hadwigstr. 19, Singen.
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.5.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Sa., 12.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 13 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst; 
16.30 Uhr Begrüßungskaffee, 
17 Uhr Konfirmations-Gottes-
dienst. So., 9.30 Uhr Begrü-
ßungskaffee, 10 Uhr Konfirma-
tions-Gottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 

Uhr Konfirmanden-Gottes-
dienst und Kindergottesdienst 
in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.5.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Polnische Ge-

meinde in St. Elisabeth: So., 
16 Uhr Eucharistiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie. »ICF Sin-
gen«: So., 17 Uhr Celebration.

REGION SINGEN

Senioren-Bildungskreis: 
Lichtbildervortrag über Austra-
lien am Fr., 24.5., 15 Uhr beim 
Stadtseniorenrat Singen, 
Marktpassage, August-Ruf-Str. 
13. Gäste willkommen.

»Kirche Kunterbunt«, Erleb-
nisgottesdienst der ev. Kir-
chengemeinden Stockach und 
Steißlingen, Fr., 24.5., 16 - 
18.30 Uhr, Melanchthonkirche 
Stockach; Thema: »Jona - von 
Angst, Mut und der Lust am 
Leben«. Einladung an alle, die 
offen sind für neue Gottes-
dienstformen; Konfession egal. 
Kl. Beitrag zum abschl. Buffet 
erbeten.

Erste Hilfe am Säugling und 
Kleinkind bei der AWO-El-
ternschule Singen, Kurs ab 

Mi., 26.6., 19.30 Uhr (3 Aben-
de) beim Malteser Hilfsdienst, 
Schwarzwaldstr. 2c. Anmel-
dung: Tel. 07731/9580-81, 
E-Mail: elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de, 
Homepage: www.elternschule.
awo-konstanz.de.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, 
Begegnungsstätte, Feldbergstr. 
46, So., 26.5., von 14.30-16.30 
Uhr geöffnet. Der Erlös von 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen geht an das Frauen-
haus in Singen. 

Städtische Dienststellen ge-
schlossen am Mo., 27.5., wegen 
Stimmenauszählung der Kom-
munalwahlen: Rathaus (Hoh-
garten 2), Blaues Haus (Fei-

heitstr. 2), DAS 2 (Julius-Büh-
rer-Str. 2), Bürgerzentrum 
(BÜZ), Stadtbücherei, Tourist-
Information Marktpassage, 
Stadtwerke (Verwaltung), 
Stadthalle, Technische Dienste 
(Vewaltung), Verwaltungsstel-
len.

AWO-Clubprogramm vom 
23.-29.5. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
Gruppe für das Wohlbefinden 
entfällt! 10-12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13-14.30 Uhr 
gemeinsames Kaffeetrinken; 
15-16 Uhr Kreativ-Angebot. 
Fr., 9.30 Uhr Frühstück (An-
meldung erforderlich). Mo., 10 
Uhr gemeinsames Kochen 
(Anm. erf.); Englisch entfällt! 
Di., 10-12 Uhr Beschäftigungs-
angebot; 13-15 Uhr Frauen-

gruppe; 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1. Mi., 
11-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 14-15 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 15-18 Uhr Mini-
golf in Hilzingen (Anm. erf.). 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Weitere 
Infos: Tel. 07731/9580-47.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Sprechzeiten der Deutschen 
Rentenversicherung Landkreis 
Konstanz, Julius-Bührer-Str. 2, 
Singen: Mo. - Mi. 8 - 16 Uhr, 
Do. 8 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr; 
nur nach Terminvereinbarung 
unter 07731/8227-10.

Vereine

Termine

Kirchen

Auch im Jahr 2019 führt die 
Jugendfeuerwehr Rielasingen-
Worblingen eine Schrottsamm-
lung »Bringsammlung« (nur 
Schrott, kein Altmaterial) durch 
(zukünftig nur noch einmal im 
Jahr). 
Das gesammelte Material kann 
am Samstag, 1. Juni zwischen 8 
und 15 Uhr zum Sammelplatz 
im Bauhofgelände in der Carl-
Benz-Straße (nicht am Feuer-

wehrgerätehaus) gebracht wer-
den. Es werden keinerlei Elek-
trogeräte oder Elektronikgeräte 
angenommen. 
Bitte beachten Sie auch, dass 
Ölöfen trocken sein müssen 
(ohne Öl/Benzin).
Bei Fragen zu der Sammlung 
gibt Fabian Blum unter der Te-
lefonnummer.: 0151/40470100 
Auskunft. 

Pressemeldung

Schrottsammlung 
der Jugendfeuerwehr

Rielasingen-Worblingen

 Am 1. und 2. Juni veranstaltet 
der Reit- und Fahrverein Riela-
singen-Worblingen sein Reit- 
und Springturnier. In dieser 
Zeit ist die Dr.-Fritz-Guth-Stra-
ße nach der Unterführung bis 
zur Einmündung Eichendorff-
straße für den Fahrzeugverkehr 
voll gesperrt. Die Zufahrt zu 
den Tennisplätzen und Sport-
anlagen ist frei. Die Bushalte-
stelle an den Talwiesenhallen 
wird an diesen Tagen nicht an-
gefahren. Pressemeldung

Sperrung wegen
Reitturnier

Rielasingen-Worblingen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
25./26.05.2019
J. Bertsche, Tel. 07775/511

30.05.2019
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Eine intensive Koopera-
tion in Sachen Ausbil-
dung starten die 
Ten-Brink-Schule und der 
Handels- und Gewerbe-
verein - zum Beispiel mit 
einem »Praktikumspool«.

von Oliver Fiedler

Schon die Resonanz auf die 
»Kick-Off« Veranstaltung in der 
Schule seitens der Mitglieder 
des HGV war dabei erfreulich 
positiv und sogar Vertreter von 
Unternehmen aus dem benach-
barten Singen, die auch schon 
in die jährliche Lehrstellenbör-
se von Schule, HGV und Ge-
meinde involviert waren, wa-
ren mit von der Partie. Sie star-
tete mit klassischem Frontalun-
terricht von Schulleiterin Birgit 
Steiner. Die stellte das Thema 
Berufsorientierung an der 
Schule, das nach den neuen 
Bildungsplänen noch mehr in 
den Fokus der Gemeinschafts-
schulen rückt, vor. 
»Erfolg statt Abbruch« steht 
über den Bemühungen der 50 
Lehrkräfte, zm Teil übrigens 
mit gymnasialer Ausbildung, 
für die aktuell 450 Schüler. Mit 
19 Praxistagen in der Sekun-
darstufe, dabei auch ein As-
sessment-Center über Stärken, 
Talente aber auch Abneigungen 
sowie nun dann zwei Praktika 
in der 8. und der 9. Klasse sol-
len Jugendlichen die Erfahrun-
gen vermittelt werden, die ih-
nen helfen sollen, sich für Aus-
bildungswege zu entscheiden, 

erläuterte Birgit Steiner. Eine 
Erfahrung der Schule ist, dass 
sich ein Teil der Schüler doch 
schwer tut bei der Organisation 
von Praktikumsplätzen. 

Praktikumspool

Diese würde die Schule gerne 
mit einem »Prakikumspool« un-
terstützen, der die Wege deut-
lich einfacher machen könnte, 
verspricht sich Steiner. Und: sie 
hätte für Projekttage doch auch 
gerne mal Vertreter der Unter-
nehmen im Boot, die ihre Beru-
fe, aber auch ihre Art diese Be-
ruf zu leben, viel authentischer 
vermitteln könnten, als dies je-
de Lehrkraft könnte und noch 
direkter als die Ausbildungs-
botschafter von IHK und Hand-
werkskammer, auf die die 

Schule natürlich auch zurück-
greift.
Die an diesem Abend vermittel-
te Bereitschaft der Handwerker 
wie Dienstleister war ein deutli-
ches Zeichen für die Schule. 
Sanitär- und Heizungsfach-
mann Christian Klett beispiels-
weise wünschte sich insgesamt 
mehr Kontakt zwischen Unter-
nehmen und den Lehrkräften, 
was von vielen der Anwesen-
den an diesem Abend unterstri-
chen wurde. 
Der Vorsitzende des HGV, Mi-
chael Pätzholz, unterstrich das 
große Bemühen der lokalen 
Unternehmen, Ausbildung an-
zubieten - auch um Fachkräfte 
für die Zukunft zu sichern. In-
sofern werde man hier gerne 
noch enger zusammen arbei-
ten.

»Erfolg statt Abbruch«

Eine recht positive Ideen- und Erfahrungsmischung ergab sich beim 
»Kick-Off« für eine stärkere Kooperation im Bereich der Berufsorien-
tierung zwischen Ten-Brink-Schule und dem Handels- und Gewer-
beverein (HGV) mit Schulleiterin Birgit Steiner an der Tafel. 
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Ein vielversprechendes 
Echo brachte der 
Startschuss für das 
Sanierungsgebiet 
Ortsmitte 2 am Samstag 
in Rielasingen.

von Oliver Fiedler

Der »Tag der Städtebauförde-
rung« wurde am Samstag in Rie-
lasingen als Startpunkt für das 
Sanierungsgebiet »Ortsmitte 2« 
in Rielasingen-Worblingen ge-
nutzt. Rund um einen »Bürger-
pavillon« auf dem Laurenz-Sau-
ter-Platz vor der Kirche an der 
Hauptstraße gab es Informatio-
nen zum Sanierungsgebiet ins-
gesamt, zu Fördermöglichkeiten, 
zu Finanzierungen, aber auch 
die Möglichkeit eigene Ideen, 
zum Beispiel zur künftigen Ge-

staltung des öffentlichen Raums, 
einzubringen - und da war auch 
die Jugend im Besonderen ge-
fragt. »Die Resonanz war von 
Anfang an recht gut«, freute sich 
Bernd Caldart vom Bauamt, der 
diesen Informationstag zusam-
men mit dem Projektpartner »die 
Steg«, die den Sanierungspro-
zess über die nächsten zehn Jah-
re mit begleitet, entwickelt hatte. 
Es sei hier doch einiges an Rück-
meldung gekommen über das, 
was man sich künftig von die-
sem zentralen Bereich wünsche, 
sagte Caldart. Eines der der do-
minierenden Themen war frei-
lich die Verkehrsbelastung im 
Ortskern, die von vielen Ein-
wohnern der Sanierungszone als 
wirkliche Belastung empfunden 
wurde, und dass auch Neben-
straßen einfach als »Schleichwe-
ge« genutzt würden. Hier konnte 

Ortsbaumeister Martin Doerries 
aber immer nur wieder auf die 
neue Chance verweisen, dass es 
doch noch eine Ortsumfahrung 
geben könne, was die Landesre-
gierung aktuell prüft.
Spannend ins Detail ging es bei 
einer fast zweistündigen Füh-
rung durch das Sanierungsge-
biet mit Ingo Neumann und Ar-
chitekt Jan Blanek als Vertreter 
der Steg, bei der schon manch 
mögliches Projekt vor Ort be-
züglich der Möglichkeiten zum 
Teil schon mit den Besitzern 
durchgesprochen wurde. Aber 
mancher Problempunkt in den 
historisch gewachsenen Gebie-
ten mit manchem Neubesatz 
wurde diskutiert, weil im Laufe 
vieler Jahre manche Liegen-
schaften baulich miteinander 
verwachsen sind. Eigentümern 
winkte im Rahmen der Sanie-
rungsphase hier immerhin eine 
Förderung von 30 Prozent durch 
Land und Gemeinde bis maxi-
mal 40.000 Euro, zusätzlich sind 
Sonderabschreibungen bei der 
Eigenbeteiligung möglich.
Mit viel Energie wird der Start in 
das Sanierungsgebiet vollzogen. 
Schon vor diesem Startschuss 
wurde mit einer Kundenbefra-
gung bei den Geschäften im 
Ortskern rund um die Hauptstra-
ße begonnen, bei der es um den 
großen Spagat zwischen Park-
raum und Aufenthaltsqualität 
geht.

Verkehrsbelastung im Fokus

Auch Problempunkte wie die Umgebung des »Volksbank Kreisel« wur-
den beim Rundgang zum Start des Sanierungsgebiet besichtigt und 
diskutiert. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Rielasingen-Worblingen

Münchows Lädele in Worblin-
gen ist kaum wiederzuerkennen: 
Nach kurzer Umbauzeit eröffnet 
es am Donnerstag, 23. Mai, nicht 
nur in völlig neuem Erscheinungs-
bild, sondern auch mit deutlich 
erweitertem Sortiment. „Das be-
trifft unter anderem die Obst- und 
Gemüseabteilung und die Kühlflä-
chen, so dass wir unseren Kunden 
künftig auf den 540 Quadratme-
tern Fläche mehr als 12.000 Arti-
kel präsentieren können“, erklärt 
Andreas Schulze. Eines hat sich je-
doch nicht geändert: Dass Frische 

und Qualität sowie persönlicher 
Service und Wohlfühl-Ambiente 
weiterhin eine entscheidende Rol-
le spielen. 
Doch mit der Neueröffnung von 
Münchows Lädele haben die Be-
treiberfamilien Münchow, Schul-
ze und Gut längst noch nicht alle 
Modernisierungsprojekte abge-
schlossen. „Nach und nach werden 
wir alle unsere Läden auf den neu-
esten Stand bringen. Und mit dem 
Einzug ins neue Shopping-Cen-
ter CANO in Singen werden wir 
unseren Kunden auch dort ein at-

traktives Einkaufskonzept bieten“, 
verrät Nadine Schulze. Das alles – 
da ist sie sich zusammen mit ihrem 
Mann einig – wäre nicht möglich 
ohne die tatkräftige Unterstützung 
der Mitarbeiter. „Schon bei den 
Umbauten in Tengen und Über-
lingen, aber auch jetzt in Worblin-
gen konnten wir uns sowohl im 
Vorfeld als auch während der Bau-
arbeiten jederzeit auf unser Mitar-
beiter-Team verlassen. Dafür sind 
wir sehr dankbar und fühlen uns 
sehr gut für die Zukunft gerüstet“, 
betont sie.

Münchows Lädele eröffnet
mit erweitertem Sortiment

GROSSE NEUERÖFFNUNG
in Worblingen

nah und gut Münchows Lädele    •    Hardstr. 34    •    78239 Worblingen
Öffnungszeiten: Mo-Sa 8-20 Uhr                           www.muenchow-maerkte.de
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Kommen Sie vorbei
und feiern Sie mit uns
die Neueröffnung des
neuen NAH UND GUT
Münchows Lädele
in Worblingen!

Freuen Sie sich auf viele
Angebote und tolle
Überraschungen!

NOCH MEHR FRISCHE,
VIELFALT UND SERVICE!

Ab
Donnerstag23. Mai


